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Sitzungs-Protocoll 
des Gemeinde-Ausschußes Steyr am 22. November 1850. 
 
Gegenwärtige: Herr Bürgermeister Haydinger. 
Die Herren Ausschüße Gaffl, Plersch, Heindl, Krenklmüller, Vögerl, Redtenbacher, Haller, 
Wittigschlager, Lechner, Wickhoff. 
 
Das letzte Sitzungsprotokoll vom 19. dß. wurde vorgelesen, und dagegen die Erinnerung vorgebracht, 
welche am Schluße dieses Protokolls nachgetragen erscheint. 
 
II. Section 
 
No. 4242. Die Direktion der kk. Hauptschule in Steyr überreicht den Ausweis rücksichtlich des 
Schulbesuches vom 1. Okt. bis 20. 9ber. d.J.  
Wird dieser Ausweis des H. Direktors nach gehöriger Prüfung, ohne sich in weiteren Rechtfertigungen 
u. Entschuldigen desselben einzulaßen, der kk. Bezkshptmschft mit dem Bemerken eingesendet, daß 
der Gem. Rath, um den fleißigen Schulbesuch zu befördern, die früher angezeigten nachläßigen 
Ältern vorgerufen, und ernstgemäß ermahnt worden sind, ihre Kinder fleißiger in die Schule zu 
schicken. 
 
No. 4207. Anzeige des Hrn. Vorstadtpfarrer, daß er mit der Kirchenmusik in der Vorstadtpfarrkirche 
zufrieden sey, u. daher wegen Bewilligung des ferneren Beibehaltens h. Orts eingeschritten werden 
wolle. 
Dem hochw. Hrn. Vorstadtpfarrer diese Eingabe mit dem zurück, u. dem Ersuchen das Bittschreiben 
an die h. kk. Statthalterey um Bewilligung der Auslage für die Kirchenmusik in der hies. 
Vorstadtpfarrkirche auf gehörigen Stempel selbst zu verfassen, u. selbe dem Gemeinderathe, welcher 
mit dem Antrage des Hrn. Vorstadtpfarrers ganz einverstanden ist, zur Unterschrift u. weiteren 
Einbegleitung mit Rückschluß des beiliegenden Gesuches wieder vorzulegen. 
 
No. 4197. Die Armeninstitutsrechnungsführung überreicht die aus dem Simon Zachhuber'schen 
Legatsbetrag angekaufte 4 1/2 % Staatsschuldverschreibung pr. 100 fl mit 30 Stk. Coupons u. Talon 
zur Hinterlegung in die Depositenkaßa. 
Ist diese Schuldverschreibung pr. 100 fl zu 4 1/2 % aus der Verlaßenschaft des Simon Zachhuber für 
das Armeninstitut allhier mit sammt den Coupon u. Talon in der Depositen Kaßa des Armeninstitutes 
zu hinterlegen, u. hievon die Armeninstituts Rechnungsführung u. Peter Schiefermayr zur gehörigen 
Vormerkung in Kenntniß zu setzen. 
 
No. 4256. Note des Frz. Sandböck für das Reichsges. Repertorium pr. 36 xr CMz. 
Mit 36 xr CMz zur Zahlung. 
 
No. 4236. Schreiben vom kk. Bezirksgerichte Steyr mit dem verlangten Depositenbuchs Extrakt u. 
Bestättigung der eingesandten 9 Stück Josef Zauner'schen Kuratel-Akten. 
Dem Gewesenen Hrn. Mag. Rath Maurer mit Abschrift unter Aufschluß des Depositen Buchs 
Extraktes u. des nicht verwendeten 15 xr Stempels zu verständigen u. aufzubewahren. 
 
IV. Section 
 
No. 4205. Gesuch des Mathäus Benninger Hausbesitzer in Ort um Abhaltung eines Augenscheins 
behufs der Erbauung einer neuen Holzlage. 
Wird dießfalls auf den 26. dß. 2 Uhr Nachmittags ein Augenschein anberaumt, wozu die Hrn. 
Ausschüße der 1. u. 4. Sekt. u. die Anrainer einzuladen sind. 
No. 4266. Gesuch des Alois Amtmann Lakirer u. Anstreicher um Zahlungsanweisung seiner 
Restforderung pr. 103 fl 10 xr CMz u. Erfolglaßung seiner Caution pr. 40 fl. 
Dem Rechnungs Revidenten zur Prüfung. 



 
No. 4251. Note der kk. Bezkshptmschft Steyr mit Bekanntgabe wegen Erhebung des Betrages pr. 24 fl 
CMz für die vom 27. Mai bis 1. Juny d.J. veranlaßte Ausbeßerung der Ramingbachbrücke. 
Dem Hrn. Bauverwalter behufs der Erhebung der 24 fl CMz beym kk. Steueramte in Abschrift 
zuzustellen. 
 
V. Section 
 
No. 4261. Note der kk. Bezkshptmschft Steyr in Betreff der Überwachung des Sebast. Hasenreither 
rücksichtl. des von ihm rückgelegten Viktualienhandels. 
Dem H. Distr. Aktuar zur Darnachachtung. 
 
No. 4263. Note derselben wegen baldiger Äußerung in Betreff das Bestehen von Agentien 
auswärtiger Versicherungs-Anstalten. 
Beliebe H. Distr. Commissär die geforderte Eingabe bis zur nächsten Gem. Raths Sitzung in Vorlage zu 
bringen. 
 
No. 4247. Note des kk. Steueramtes um Bestättigung, daß Engelbert Graber, Mahler allhier 
erwerbsunfähig sey und eine Pfründe genieße.  
Ist die Renote an das kk. Steueramt zu erlassen. 
 
No. 3234. Dasselbe um Äußerung wegen Erwerbsteuerbemessung des Franz Corra Seidenfärber 
alhier. 
Ist an das kk. Steueramt die Renote zu erlaßen, daß man bey dem Umstande, als die hiesigen Färber 
20 fl Erwerbsteuer bezahlen, bey Franz Korra auf die angetragenen 8 fl Erwerbsteuer einrathen zu 
sollen glaubt. 
 
I. Section 
 
No. 4243. Distr. Akt. Willner relationirt über die Zuständigkeits-, Vermögens u. sonstigen Verhältniße 
des Josef Bauer. 
Ist zu Folge § 44 der pol. Instr. v. 5. Apr. L. G. Bl. Stk. 16 der Ehekonsens auszufertigen u. das Conscr. 
Amt auf Rubrik hievon zu verständigen. 
 
No. 3930. Indorsat der kk. Bez. Hptsch. um Äußerung über den Rekurs des Ferdinand Narp. 
Ist an die Bezkshptmschft die entworfene Äußerung abzugeben. 
 
No. 4144. Gesuch des Josef Gruber um den Ehekonsens zur Verehelichung mit Anna Zeiselsteiner. 
Der Hr. Bittsteller muß hiemit wiederhohlt auf die hierämtl. Erled. vom 6. Sept. d.J. Z. 2912 verwiesen 
werden, indem durch gegenwärtige Eingabe weder der selbstständige Erwerb des Hrn. Bittstellers, 
nach der Umstand, daß er an den Kaufschillingsrest etwas bezahlt habe, da die beigebrachte 
Quittung über einen zurückbezalten dargeliehenen Capitalsbetrag lautet, nachgewiesen ist. 
 
No. 4279. Relation des Sekr. Neumayr ad No. 4227 in Betreff des Karl Mader. 
Ist ad 4227 nachstehender Bescheid hinauszugeben: Da nach § 44 der pol. Instr. v. 7. Apr. 1850 L. G. 
B. Stk. 16 die Ertheilung des Ehekonsenses der Heimathsgemeinde zusteht, die Aufnahme in den 
Gemeindeverband durch förmlichen Beschluß des Gem. Rathes erwirkt wird, und der bloße Ankauf 
eines Gewerbes noch keineswegs der hiesigen Zuständigkeit begründet, so wird Ihnen Hr. Karl Mader 
unter Rückschluß der Beilagen auf Ihr Einschreiten de pr. 12. Novbr. 1850 Z. 4227 erinnert, daß Sie 
sich mit Ihrem Verehelichungsgesuche bey der Zuständigkeitsgemeinde Theresienstadt in Böhmen zu 
verwenden, u. nach der Kundmachung des Gem. Rathes v. 19. July 1849 ad No. 1343 den für fremde 
Wohnpartheyen bestehenden Vorschriften durch Hinterlegung Ihrer Heimathsdokumente 
nachzukommen haben. Hievon ist auch das Conscr. Amt mit Rathschlag zu verständigen. 
 



No. 4267. Indors. der kk. Bezkshptmschft um Veranlaßung in Betreff der Vorführung des Sebastian 
Scheinecker bey der Assentirungs Coõn in Steyr. 
Dem Conscript. Amte zur Vorführungs-Veranlaßung bey der bevorstehenden Assentirung in Steyr, u. 
Resultatsvorlage mit dem Kommunikate behufs der Berichtserstattung an die löbl. k.k 
Bezirkshauptmannschaft Steyr.  
 
No. 4270 & 4271. 2 Stück Arrestanten Rapporte des Gem. Diener Bachinger. 
Dem Rechnungs-Revidenten behufs der Prüfung des Atzungs-Conto. 
 
No. 4262. Note der kk. Bezkshptmschft Steyr wegen Belehrung des Conscript. Amtes rücksichtlich der 
Ausfertigung eines Heimathscheines für Franz Übelhacker. 
Dem Conscr. Amte zur Ausfertigung des Heimathscheines bey Bedarf, Aufnahme des Franz 
Übelhacker in die einheimische Bevölkerung oder Anzeige der dagegen obwaltenden Anstände. Die 
beiliegenden Verhaltungs-Zeugniße dem Inhaber zeitgemäß rückzustellen. 
 
No. 4260. Erlaß des Statthalters vom 16. 9ber 1850 Z. 26796 über das Benehmen und die 
Behandlung der abwesenden Militärpflichtigen bey der bevorstehenden Rekrutenstellung. 
Zu affigiren, u. allsogleich durch Trommelschlag kundzumachen. Exemplar dieses Erlaßes dem 
Referenten, der Kanzley, u. dem Conscr. Amte zur genauen Darnachachtung zuzustellen. 
 
No. 4259. Kundmachung der h. Statthalterey wegen Einberufung der Urlauber. 
Dem Conscript. Amte zur unverweilten Verständigung der Urlauber der 4. Feldbataillone, dann des I. 
Landwehrbataillon behufs der allsogleichen Einrückung bey den Truppenkörpern. Die Kundmachung 
an öffentlichen Orten zu affigiren. 
 
No. 4246. Schreiben vom Gemeinderath Linz mit den angesuchten Exemplaren in Betreff der in Linz 
zuletzt vorgenommenen Wahl des Gemeinderathes, und dabey beobachtete Verfahren. 
Zur Wissenschaft und dem Referenten zur weiteren Gebrauchsname zurückzustellen, übrigens ein 
Dankschreiben zu erlaßen. 
 
No. 4235. Gesuch des Martin Lindorfer Polizeysoldat wegen Erlaßung einer Betreibung an die löbl. 
kk. Bezkshptmschft wegen Flüßigmachung seiner Guthabung pr. 12 fl 2 xr CMz für die am 19. July d.J. 
geschehene Vorführung von 10 Rekruten. 
Mit Hinweis auf die Note vom 23. July l.J. Z. 2262 das Erinnerungs-Schreiben an die kk. 
Bezkshptmschft vorzulegen. 
 
No. 4241. Gesuch des Josef Zaininger Solizitator in Wien um den Ehekonsens zur Verehelichung mit 
Klara Breitenhuber. 
Dem Conscript. Amte zur Äußerung über die Zuständigkeit u. sonstigen Verhältniße des Bittstellers. 
 
No. 4253. Note der kk. Bezkshptmschft womit mit 1. Dez. 1850 angefangen die Schüblinge von Steyr 
nach Enns u. umgekehrt, nicht der Gleink, sondern jener von Kronstorf zu übergeben seyen. 
Dem H. Distr. Aktuar Willner zur Wissenschaft u. Darnachachtung in Abschrift zuzustellen, und die 
geeignete Vorstellung an die hohe Statthalterey vorzulegen. 
 
No. 4252. Note derselben mit Eröffnung der Bezkshptmschft Linz dem Sattlergesellen Alois Hofer 
wegen der bevorstehenden Militärlosung erst dann eine weitere Wanderbewilligung zu ertheilen, 
wenn ihn nach vollendeter Militärlosung nicht das Loos zur Einreihung trifft. Dem Conscr. Amte zur 
Wissenschaft u. Verständigung des Alois Hofer. 
 
No. 4254. Constitut mit Philip Dejon wegen arbeitslosen Herumziehen u. Betteln. 
Ist wegen arbeitslosen Herumziehen u. Betteln an die Ortsgemeinde Nabuschin in Böhmen zu 
verschieben. 
 



No. 4257. Schreiben des kk. Landesgerichtes Steyr in der Untersuchungssache gegen Anton Albaur. 
Dem Polizeyamte zur Nachforschungsveranlaßung und Resultatsvorlage in Berichtsform unter 
Kommunikats Rückschluß zuzustellen. 
 
No. 4278. Relation des Joh. Hofer wegen dem Feilhalten der Schuhmacher Thillemann u. Ackerl mit 
ihren Schusterwaren am hiesigen Wochenmarkte. 
Ist vorerst die Erledigung der kk. Bezkshptmschft auf die abgegebene Äußerung ad No. 4112 Betreff 
des von der hiesigen Schuhmacher-Innung gestellten Ansuchens, um Abschaffung der beyden 
Schuhmacher aus der Gemeinde Jägerberg wegen Verkauf ihrer Erzeugniße abzuwarten; daher 
diese Relation nach gemachten Vorhalt bey der Marktaufsicht dem Referenten rückzustellen kommt. 
Wurde einstimmig beschlossen, diese Relation mit Berufung auf die untern 12. 9ber ad No. 4112 
erstattete Äußerung der löbl. kk. Bezkshptmschft mit Note vorzulegen. 
 
VI. Section 
 
No. 4221. Gesuch der Rosalia Hager Unterstandlerin um gnädige Bedachtnahme bey Erledigung einer 
Pfründe. 
Dem Referenten zur Vormerkung in die Tabelle zurück. 
 
No. 4244. Anzeige der Mild. Vers. Fonds Rechnungsführung in Betreff des Inteẽn Ausstandes des 
Stefan Secklehner, u. Veranlaßung der Einzahlung. 
Wird dem Sekretariat aufgetragen, ungesäumt die Vorladung des Restanten im geeigneten Wege zu 
veranlaßen, u. den ausständigen Betrag mit 67 fl 30 xr CMz einzufordern. Hievon ist das Sekretariat 
mittelst Vorhalt und den Bedeuten verständigen, daß über den Erfolg anher berichtet werden müße. 
 
Die heute anwesenden Herren Gemeinde Räthe geben schlüßlich nachstehende Äußerung zu 
Protokoll. Auf Grundlage des heute vorgelesenen Sitzungsprotokolls vom 19. dß. u. demselben am 
Schluße vom H. Ausschuß Nutzinger beygerückten Seperat Votum in Betreff der vom H. Gem. Rath 
Haller verfaßten, vorgetragenen u. einstimmig angenommenen Ansprache an die Mitbürger, daß er 
damit bis auf den Schluß, „daß der gesetzlich berufenen Repräsentanz, worunter er den neu 
constituirten Gemeinderath versteht, strenger Rechenschaftsbericht abzulegen sich bereit erklärt 
wird“ einverstanden sey, finden wir uns veranlaßt, zu erklären, daß, nach dem Hr. Aussch. Nutzinger 
diese in der Sitzung am 19. dß. vorgetragene Ansprache anstandslos anerkannt, und zum Beweise 
dessen gleich den übrigen Hrn. Gem. Räthen auch eigenhändig mitgefertiget, zudem er dieses 
Seperat Votum erst nach dem Schluße der Sitzung, ohne es in derselben vorgetragen zu haben, dem 
Schriftführer zur Aufnahme in das Protokoll übergeben hat, dasselbe nicht beachtet werden kann. 
Übrigens wird einstimmig festgesetzt, daß in Zukunft kein wie immer geartetes Seperat Votum, wenn 
selbes nicht in der Sitzung vorgetragen worden ist, in dem Protokoll aufgenommen werden darf. 
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